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 ∆ Wir leisten Hilfe, wenn scheinbar nichts mehr geht.
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Im September 2019 bekamen wir 
insgesamt 43 Unterstützungsanfragen:
 
Davon waren:

40 Personen aus Wien 
  1 Person aus Niederösterreich
  1 Person aus Oberösterreich
  1 Person aus dem Ausland

30 Fälle konnten noch im  
selben Monat abgeschlossen 
werden!

Wir bewahren Kinder vor der Obdachlosigkeit!
Helfen Sie mit, dass Familien oder AlleinerzieherInnen in Österreich ein  
menschenwürdiges Leben führen können!

 Der Verein MUT möchte sich bei allen FörderInnen bedanken, 
die es ermöglichen, all diese kleinen und großen Wunder zu vollbringen!

STATISTIK
∆ Wir freuen uns, Kinder beim Schulstart zu unterstützen.

MaPaKi   Notunterkünfte für Familien in Wien
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Willkommen im 
Leben!    

 
MaPaKi 22

Vor ein paar Wochen ist ein  
junges Pärchen  

bei uns eingezogen.

Sie wohnten zur Überbrückung bei 
uns, bis sie ihre neue Wohnmöglich- 
keit beziehen konnten. Die Dame 
war hochschwanger, nun ist das Baby 
da. Wir gratulieren den Eltern und 
wüschen alles Gute für ihr neues 
Familienleben.
 
Manuela Schrey, September 2019 
Dipl. Sozialpädagogin 
MaPaKi 22
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Hilfe leisten,  
wenn scheinbar 

nichts mehr geht.  
 

MaPaKi 22
Eine Mutter mit drei Kindern  

kam wegen Schulstarthilfe zu uns.

Sie erzählte uns, dass sie seit ein paar Mo- 
naten kein Einkommen mehr bezieht. Sie 
hatte Schwierigkeiten, Dinge zu erledigen 
und wußte nicht, wo anfangen. Sie hat mit 
unserer Unterstützung die Themen nach 
Wichtigkeit sortiert. Anschließend konnte 
sie sogar sagen, mit welchem ersten Schritt 
sie ihre Situation veränderte. Wir haben 
vereinbart, dass sie uns anrufen soll, sobald 
sie den ersten Schritt erledigt hat. Dann 
trafen wir uns wieder, um den nächsten 
Schritt zu bewältigen. 

Manuela Schrey, September2019 
Dipl. Sozialpädagogin 
MaPaKi 22



Herzlichen Dank für die  
vielen Spenden für unsere 

Aktion Schulstarthilfe   
 

MaPaKi 22
Unsere Schulstarthilfe war heuer sehr erfolgreich  

und von großer Nachfrage.
Unsere Sachspenden waren komplett aufgebraucht und wir haben 
noch einmal einen Spendenaufruf gemacht, um „Nachschub“ zu 
bekommen. Wunderschön, dass sich Eltern und auch Kinder gefreut 
haben, ihre nicht mehr benötigten Schulsachen für einen guten Zweck 
herzugeben. Dafür möchten wir uns von ganzem Herzen für die tollen, 
so gut erhaltenen, gespendeten Schulsachen bedanken. Wir haben 
wunderschöne Schultaschen bekommen wie Federpennale, Schüttel-
pennale, Turnsackerl, Werkkoffer, Malsachen, Haus- und Turnpatschen, 
Jausenboxen, Hefte, Heftumschläge, uvm. Selbst in der zweiten Schul-
woche gab es noch Familien, die verzweifelt zu uns kamen, weil sie 
für ihr Kind kein Geld haben, um die benötigten Schulmaterialien zu 
kaufen. Es ist wirklich ein gutes Gefühl, diesen Menschen dank der 
zahlreichen Spenden so leicht helfen zu können. Vielen Dank an alle 
Beteiligten - den privaten Spendern und auch ein ganz besonderes 
DANKE an die Rechtsanwälte der Schönherr Austria.
 
Manuela Schrey, September2019 
Dipl. Sozialpädagogin 
MaPaKi 22
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10jähriges Jubiläum unserer  
Familienhäuser –  

große Feier, juchuuuu!  
 

MaPaKi 22
Wir haben in den vergangenen 10 Jahren viele Familien  

begleitet und es werden auch noch viele weitere kommen.

Wir wollten den Erfolg unserer Arbeit in unseren Familienhäusern zum Anlass unseres 
10jährigen Bestehens natürlich groß feiern und luden Familien ein, die ehemalige Be-
wohnerInnen in unseren MaPaKis (Mama-Papa-Kind-Häusern) waren bzw. aktuell sind, 
sowie Familien, die in anderer Form unsere Unterstützung in Anspruch nahmen. 

Wir haben uns riesig gefreut, dass so nette Familien mit uns gefeiert haben und auch 
Personen von anderen Einrichtungen auf Besuch gekommen sind. Es war eine super 
positive, ausgelassene Stimmung zu spüren, erfüllt von gegenseitiger Dankbarkeit. Das 
absolute Highlight war die T-Shirt Druckmaschine, an der die Gäste unterschied- 
liche Motive mit großer Hitze auf T-Shirts aufdrucken konnten. Einige Kinder rannten 
gleich mit ihren neuen Kleidungsstücken stolz herum. Buben und Mädchen konnten 
sich auch ihre Gesichter bunt bemalen lassen und an einem Basteltisch Platz nehmen, 
um sich kreativ zu betätigen. Später gab es auch noch eine Kinderdisco, bei der wir 
nur so staunten, was für tolle Breakdancer und Latinotänzerinnen unter den Jüngsten 
vertreten waren. Natürlich wurde auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Es gab 
selbst gemachte Limonade und Grillerei sowie eine Kinderbackstation, bei der ofen-
frisch köstliche Desserts hergestellt wurden. Zum Schluss bleibt uns nur nochmal ein 
riesengroßes Danke an alle auszusprechen, die uns auf unserem Weg begleiten und 
unterstützen. Es ist schön zu sehen, dass Familien und Unterstützer uns zeigen, wie 
wertvoll unsere Arbeit ist. Danke!

Manuela Schrey, September 2019 
Dipl. Sozialpädagogin 
MaPaKi 22
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Workshop zum Thema Obst   
 

MaPaKi 22
Zum ersten Kennenlernen habe ich den Kindern Kärtchen mit Bildern  

von verschiedenen Obstsorten mitgebracht.
 
Auf die Rückseite habe ich auch kleine Bilder geklebt, so konnten die Kinder bildlich lernen, 
welche Obstsorte gesund ist. Das hat ihnen gut gefallen, sie erkannten leicht was gut für un-
ser Herz, Muskeln, Darm oder das Immunsystem ist. Danach konnten die Kinder mein mit-
gebrachtes Obst nach Lust und Laune kosten. Es gab Äpfel, Bananen, Kiwis, Weintrauben und 
Orangen. 

Anschließend durfte jedes Kind Obst-Ausmalbilder anmalen und eine eigene Mappe mit Ap-
feldruck und seinem Namen gestalten. Zum Abschluss spielten wir mit dem Ball ein Wortspiel, 
sodass jedes Kind, das den Ball gefangen hatte, eine beliebige Obstsorte nannte. Die Kinder 
hatten sichtlich Spaß und konnten nicht nur etwas über gesunde Ernährung lernen, sondern 
übten auch das Ausschneiden, Farben benennen und die verschiedenen Geschmäcker.

Petra, September 2019 
ehrenamtliche Praktikantin 
MaPaKi 22
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Workshop zum Thema Gemüse    
 

MaPaKi 22
Heute begann ich mein Praktikum mit drei Kindern und habe ihnen Kärtchen 

mit Bildern von verschiedenen Gemüsesorten mitgebracht. 
 
Sie haben diese gleich umgedreht und wollten wissen, welches Gemüse für die Muskulatur gut 
sei, da sie vom letzten Mal schon wussten, dass ich es sicher wieder auf der Rückseite ver-
merkt hatte. Nun bekamen sie ein Arbeitsblatt und konnten ihre eigenen Gemüsekärtchen 
basteln. Danach konnten die Kinder mein mitgebrauchtes Gemüse nach Lust und Laune kosten. 
Es gab Gurken, Karotten, Radieschen und Paprika. Anschließend spielten wir Memory mit an-
deren Gemüse-Kärtchen und haben besprochen welches Gemüse zu sehen ist. Diesmal waren 
Gemüsesorten dabei, die vorwiegend beziehungsweise ausschließlich im gekochten Zustand 
gegessen werden (Brokkoli, Karfiol, Melanzani...). Zum Abschluss gab es noch Kärtchen, welche 
die Kinder sortierten: vom Samen bis zur Frucht. Obwohl die Kinder heute etwas unruhig 
waren, haben sie wieder einiges an Wissen mitgenommen.

Petra, September 2019 
ehrenamtliche Praktikantin 
MaPaKi 22
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Social Summer Wien – Sachspenden von 
Firma Weisgram Elektro  

 
MaPaKi 22

Im Zuge unserer Aktion „Social Summer Wien“ meldete sich  
unter anderem die Firma Weisgram. 

Wir durften der Firma eine Liste mit Verbrauchsartikel schicken, welche von den Familien häufig 
benötigt werden. Dazu zählten Waschmittel, Geschirrspülmittel, Schwämme, Bad und WC Reiniger 
und diverse Putzutensilien, welche alle viel Geld kosten, wenn man jeden Euro zweimal umdrehen 
muss, um finanziell über die Runden zu kommen. An diese Anschaffungen denkt man oft nicht in er-
ster Linie, wenn eine neue Wohnung bezogen wird. Es wird zB. eine Küche finanziert, um Möbel zu 
haben. Aber was ist mit Essgeschirr und Kochgeschirr oder eben auch diverse Reinigungsutensilien? 
Denn jede Art von Hilfe ist willkommen und findet einen großen Nutzen direkt bei jenen Men-
schen, die es brauchen. Auch unser Büro wurde dank der Sachspenden aufgerüstet und wir freuen 
uns über Kopierpapier, Eddings, Kleber, Post its - diverses Büromaterial, welches im Zuge der Be-
ratungsgespräche laufend und genügend verbraucht wird. Herzlichen Dank an die Firma Weisgram 
Elektro!

Manuela Schrey, September 2019 
Dipl. Sozialpädagogin 
MaPaKi 22
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